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Inhaltsangabe
Das Lied des Sprechenden Hutes, das beim Fanfiction-Wettbewerb den 3. Platz erreicht hat
     
     Über Kommentare würde ich mich sehr freuen!
     
     
     Vorwort
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Das Lied des Sprechenden Hutes
Das Lied des Sprechenden Hutes  
      
      
      Ihr denkt, ich bin ein alter Hut,
      zu nichts nütze, zu nichts gut!
      Doch egal, wie schmutzig, wie zerschlissen,
      in mir ruht dennoch altes Wissen.
      Gegeben von unseren großen Vier,
      die hatten nämlich einen Plan mit mir:
      Godric Gryffindor, ein tapferer Junge,
      und sein Freund Salazar Slytherin, die listige Schlangenzunge.
      Helga Hufflepuff, guten Herzens, treu und froh,
      mit ihrer weisen Gefährtin Rowena Ravenclaw.
      Und irgendwann, wenn sie mal nicht mehr wären,
      das Wissen ihrer Schüler selbst zu mehren
      und sie eigenhändig zu verlesen - 
      nun, letzteres ist seither meine Aufgab' gewesen!
      Ich sag, in welches Haus ein jeder geh,
      je nach dem, was ich bei ihm so seh:
      Strahlen Mut und Tapferkeit aus seinem Herz hervor,
      so passt er am besten wohl nach Gryffindor.
      Zeichnet er durch Treu' und Fleiß sich aus,
      schick ich ihn ins Hufflepuff'sche Haus.
      Weisheit, Köpfchen und Verstand
      gehören in Ravenclaws strenge Hand.
      Was neben List und Tück' für Slytherin sehr wichtig ist?
      Dass du von reinem Blute bist!
      Schön und gut,
      Salazars Wunsch nach reinem Blut.
      Doch war ausgerechnet dieser Wunsch der Grund,
      dass auseinanderbrach der vier Freunde Bund
      und dass unsere Schule von diesem Tage an
      nie mehr der Häuser Eintracht zurückgewann.
      Die Feindschaft über Generationen wurde geschürt
      und seht nun, wohin dies letztlich hat geführt:
      Zahllose Opfer jener Zwietracht
      gaben ihr Leben in der letzten Schlacht!
      Jetzt endlich ist er vorbei, dieser grausame Krieg,
      und errungen der Sieg -
      einzig dadurch, dass der Hass überwunden
      und jedes Einzelnen Beitrag wurde für wertvoll befunden.
      Drum lasst mich euch jetzt etwas sagen,
      das ihr in eurem Herzen müsst mit euch tragen:
      Zwar werdet ihr von mir getrennt,
      doch vereint stets trotzdem all euer Talent!
      Wahret den Frieden, reicht einander die Hand,
      um über die Grenzen der Häuser hinweg zu knüpfen ein freundschaftlich' Band.
      Das war's auch schon, das ganze Ansinnen:
      Ich hab's euch gesagt, ich habe gewarnt, lasst das Fest nun ruhig beginnen!
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